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bestimmten Organisationen zu dem ausgesprochenen Zweck ausgegeben, die
Sexualsitten der Bevölkerung zu andern. All das zusammen hat aber nur
geringfügige Aenderungen im Sexualleben bewirkt. Es hegen nicht einmal
Anzeichen dafür vor, daß sich das Verhalten der zum Kriegsdienst
eingezogenen Mannschaften wesentlich geändert hatte. Unsere Eigebnisse fuhren
zum zwingenden Schluß, daß dieses Verhalten fur die männliche Bevolkeiung
im Alter von 16 Jahren bereits in erheblichem Umfange festgelegt ist und
daß keinerlei noch so katastrophale Umstände es in spateren Jahren fui
mehr als ganz wenige Personen zu andern \ermogen." Ausdrücklich stellt der
„Report" an anderer Stelle fest, daß gar kein Anzeichen dafür torliege, daß

heutzutage unter den jungen Leuten die Homosexualität staiker verbreitet
ware als bei der früheren Generation; diese Feststellung gilt auch fur die

Frauen. Die einzige Aenderung, auf die Kinseys Zahlenreihen hinzudeuten
scheinen, ist in den Anzeichen dafür zu finden, daß möglicherweise bei dem

Durchschnitt der jungen Amerikaner in der heutigen Generation die Pubertät
etwas früher einsetzt als vor zwanzig Jahren. (Fortsetzung folgt)

iiiil JV1 J\ Jai 1 J\ WALTER H.CHRISTL, 1949

Nun hast Du endlich wieder heimgefunden,
Schon, wie Du gingst, ein wenig ernster nur.
Und dass auch Dir die Ferne Dornen nur gewunden.
Zeigt mir auf Deiner Stirne eine leise Spur.

Ein Blick in Deiner Augen Wundertiefen,
Voll süsser Schwermut, wie ein stiller See,

Weckt nur Gedanken, die vergessen schliefen,
Bringt mir auf's neu vernarbter Wunden Weh.

Hilf mir der Trennung Qualen nun verschmerzen,
Lass alles werden, wie es früher war.
Dein müdes Haupt lass ruh'n an meinem Herzen,
Lass atmen mich den Duft von Deinem Haar.

In Deiner Schönheit will ich ganz versinken.
Und eh der schnelle Wind es noch verweht,
Lass mich im Kuss von Deinen Lippen trinken
Das Wort, das Deine Liebe mir gesteht.

Und wenn der Sommernächte dunkle Schatten
Mit ihren Düften lockend uns umbreiten,
Sinkst Du mit seligem Ermatten
In wunschlos weltenferne Einsamkeiten.
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